
Protokoll zur Lernortkooperation am Montag, den 17.11.2025 an der BS02 

Protokoll: Matthias Dreyer 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Vorstellung 

2. Organisatorisches 

3. Podiumsgespräch: Herausforderungen bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel 

4. Vortrag von Holger Jacobsen zum Thema Gen Z 

5. Word Café: neue Ideen entwickeln (Austauschrunden und individuelle Auswertung 

6. Verschiedenes 

7. Abschluss und Feedback 

8. Austausch und Einzelgespräche 

Hinweis: sämtliche Präsentationsfolie sowie Fotos der Ergebnisse befinden sich im Anhang 

1. Begrüßung und Vorstellung 

Begrüßung und Vorstellung der an der LOK-Beteiligten Vertretergruppen durch den stv. 

Vorsitzenden Herrn Dreyer um 15:00 Uhr. 

 

2. Organisatorisches 

Das Protokoll der LOK vom 18.11.2024 wird verabschiedet. Es wird auf die Homepage der BS02 

und die Möglichkeit von Downloads verwiesen. U.a. können dort die Protokolle zur LOK 

heruntergeladen werden. 

 

3. Podiumsgespräch: Herausforderungen bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel 

Es folgt eine Podiumsdiskussion zum o.g. Thema, an der die folgenden Personen teilnehmen: 

• Herr Ostenberg (Arbeitsagentur) 

• Frau Ahmadzai (Handelskammer HH) 

• Frau Nolte (EH Verband Nord) 

• Frau Schafranski (DM) 

• Frau Hamester (Budnikowsky) 

• Herr Lampe (Bauhaus) 

• Herr Toppel (BS 02) 

• Herr Einfeldt (Küchen Aktuell) 

Die Podiumsdiskussion sowie die folgenden Tagesordnungspunkte werden durch Frau Kuckella 

und Herrn Sahlmann vom Landesinstitut moderiert. 

 

4. Vortrag von Holger Jacobsen zum Thema Gen Z 

Herr Jacobsen hält einen Vortrag zum oben genannten Thema. 

 



5. Word Café: neue Ideen entwickeln (Austauschrunden und individuelle Auswertung) 

Es findet ein Austausch zwischen den TeilnehmerInnen der Lernortkooperation im Format World 

Café zu folgenden Fragestellungen statt. 

• Was macht aus Ihrer Sicht einen Ausbildungsplatz attraktiv? 

• Was ist schon erfolgreich? (Mit Blick auf die Gewinnung neuer Azubis im Einzelhandel) 

• Was könnte man im Einzelhandel neu ausprobieren? (Mit Blick auf die Gewinnung neuer 

Azubis im Einzelhandel) 

Im Anschluss erfolgt ein Auswertungsrundgang zu der Fragestellung. 

• Welche Ideen nehme ich aus der heutigen Veranstaltung mit? 

 

6. Verschiedenes 

Es gibt keine Meldungen zu diesem Tagesordnungspunkt. 

 

 

7. Abschluss und Feedback 

Die TeilnehmerInnen nehmen an einem Feedback zur diesjährigen themenzentrierten 

Lernortkooperation teil. 

 

8. Austausch und Einzelgespräche 

Es schließen sich an die gemeinsame Sitzung Gespräche zwischen den Betriebs- und 

Lehrervertretern an. Die Sitzung endet um 18:00 Uhr. 
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Berufliche Schule für Wirtschaft und Handel 

Hamburg - Mitte

Herzlich willkommen zur

Lernortkooperation 2025
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Berufliche Schule für Wirtschaft und Handel 

Hamburg - Mitte

Gewinnung von neuen 

Auszubildenden im Einzelhandel
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Begrüßung und Vorstellung



Organisatorisches: Genehmigung des Protokolls 
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Protokoll zur Lernortkooperation

-

Mo, 18.11.2024 15.00 – 17.00
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Ziele

• Das Problem der Gewinnung neuer Azubis 

ist aus unterschiedlichen Perspektiven 

umrissen.

• Die verschiedenen Akteure haben Ideen 

für die Problemlösung geteilt und 

gemeinsam neue Ideen entwickelt.

• Die Akteure haben sich über die aktuellen 

Themen ausgetauscht.

Bild: Vanessa Boutzikoudi CC BY-SA 4.0
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Ablauf

Bild: Sina Schulz CC BY-SA 4.0

Zeit Inhalt

15:00 h Begrüßung und Vorstellung

15:05 h Podiumsgespräch: Herausforderungen bei der 

Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel

15:45 h Vortrag von Holger Jacobsen zum Thema Gen Z

16:10 h Pause

16:25 h
World Café: neue Ideen entwickeln.

Austauschrunden und Individuelle Auswertung

17:45 h Abschluss und Feedback

ca. 18:00 h Austausch und Einzelgespräche
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Podiumsgespräch
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Statement: Herr Ostenberg (Arbeitsagentur)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel ist, junge Menschen für die vielfältigen Chancen 

und Entwicklungsmöglichkeiten dieser Branche zu 

sensibilisieren, Ihnen realistische aber zugleich attraktive 

Perspektiven aufzuzeigen.“
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Statement: Frau Ahmadzai (Handelskammer HH)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 

Einzelhandel ist, die Vielfalt und die Attraktivität im Einzelhandel 

darzustellen.“
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Statement: Frau Nolte (EH Verband Nord)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel sehe ich in den (falschen) Vorstellungen der 

Schulabsolventen, denen nicht bewusst ist, dass die 

Einzelhandelsbranche nicht nur spannend ist, sondern von 

hoher gesellschaftlicher Relevanz.“
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Statement: Frau Schafranski (DM)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel ist, den Einzelhandel attraktiv für den Nachwuchs 

zu gestalten. Unser Job ist nicht die letzte Wahl, sondern ein 

sicherer Job mit Zukunft und Perspektive.“
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Statement: Frau Hamester (Budnikowsky)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel ist, das nach wie vor bestehende negative Image 

des Berufsbildes der Verkäufer:innen und Kaufleute. Zentrale 

Aspekte sind hierbei die als zu gering bewertete Vergütung 

sowie als wenig attraktiv empfundenen Arbeitszeiten.“
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Statement: Herr Lampe (Bauhaus)

„Bauhaus hat es geschafft, die Bewerberzahlen in den letzten 
beiden Jahren mehr als zu verdoppeln.“
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Statement: Herr Toppel (BS 02)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel ist, die Arbeitszeit, die in anderen 

Ausbildungsberufen deutlich besser mit privaten Aktivitäten 

kombinierbar ist.“
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Statement: Herr Einfeldt (Küchen Aktuell)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im 
Einzelhandel ist, junge Menschen für die Branche zu begeistern 

und ihnen langfristige Perspektiven aufzuzeigen –
trotz Konkurrenz anderer Ausbildungsberufe und des oft 

unterschätzten Images des Einzelhandels.“
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Statements

Herr Ostenberg (Arbeitsagentur)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, junge 
Menschen für die vielfältigen Chancen und Entwicklungsmöglichkeiten dieser Branche zu 

sensibilisieren, Ihnen realistische aber zugleich attraktive Perspektiven aufzuzeigen.“

Frau Ahmadzai (Handelskammer HH)
„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, die Vielfalt 
und die Attraktivität im Einzelhandel darzustellen.“

Frau Nolte (EH Verband Nord)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel sehe ich in den 
(falschen) Vorstellungen der Schulabsolventen, denen nicht bewusst ist, dass die 

Einzelhandelsbranche nicht nur spannend ist, sondern von hoher gesellschaftlicher 

Relevanz.“

Frau Schafranski (DM)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, den 
Einzelhandel attraktiv für den Nachwuchs zu gestalten. Unser Job ist nicht die letzte Wahl, 

sondern ein sicherer Job mit Zukunft und Perspektive.“

Frau Hamester (Budnikowsky)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, das nach wie 
vor bestehende negative Image des Berufsbildes der Verkäufer:innen und Kaufleute. Zentrale 

Aspekte sind hierbei die als zu gering bewertete Vergütung sowie als wenig attraktiv 

empfundenen Arbeitszeiten.“

Herr Lampe (Bauhaus)
„Bauhaus hat es geschafft, die Bewerberzahlen in den letzten beiden Jahren mehr als zu 
verdoppeln.“

Herr Toppel (BS02)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, die 
Arbeitszeit, die in anderen Ausbildungsberufen deutlich besser mit privaten Aktivitäten 

kombinierbar ist.“

Herr Einfeldt (Küchen Aktuell)

„Die größte Herausforderung bei der Nachwuchsgewinnung im Einzelhandel ist, junge 
Menschen für die Branche zu begeistern und ihnen langfristige Perspektiven aufzuzeigen –
trotz Konkurrenz anderer Ausbildungsberufe und des oft unterschätzten Images des 

Einzelhandels.“
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Vortrag zur Gen Z

Bild: Sina Schulz CC BY-SA 4.0



World Café

Bilder: Marting Wehl / Alexander Müller CC BY-SA 4.0



Austausch im Format: World Café 

• In einem World Café kommen Sie 

an Ihrem Tisch strukturiert ins 

Gespräch. 

• Sie haben die Möglichkeit, sich in 

zwei Austauschrunden zu 

unterschiedlichen Fragestellungen 

auszutauschen und Ihre Ideen 

festzuhalten. 

• Im Anschluss haben Sie noch Zeit, 

die Ergebnisse der anderen Tische 

zu erkunden. 

Bild: Alexander Müller CC BY-4.0



World Café – Rahmen und Rollen

Leitlinien „Gastgeber“

• Zu Beginn einigen Sie sich 

auf einen „Gastgeber“. Alle 
anderen sind „Gäste“.

• Wichtige Aspekte werden 

schriftlich festgehalten.

• „Gäste“ verteilen sich nach 
Aufforderung an einen 

anderen Tisch.

• Bleibt am selben Tisch.

• Begrüßt nach dem 

Wechsel die „Neuen“.
• Ermuntert zu 

kommunizieren, 

zu notieren und 

zu zeichnen.

• Sorgt für einen „roten 
Faden“.

Bild: Martin Wehl CC BY-4.0



Austauschrunde 1

Was macht aus Ihrer 

Sicht einen 

Ausbildungsplatz 

attraktiv?

Seite 21
Bilder: Rana Fakir / Kai Magnus Müller / Guemil Project CC BY-4.0

20‘Stellen Sie sich vor, Sie sind ein 

Jugendlicher des 21. Jahrhunderts:

Halten Sie bitte 

die wichtigsten 

Aspekte auf der 

„Tischdecke“ fest.



Wechsel des Tisches

• Alle „Gäste“ verteilen 
sich bitte auf 

unterschiedliche Tische.

• Alle „Gastgeber“ bleiben 
bitte an ihren Tischen. 

Bilder: Abby Esquivel / Guemil Project CC BY-4.0



Austauschrunde 2

• Was ist schon erfolgreich?

• Was könnte man im 

Einzelhandel neu 

ausprobieren?

Seite 23 Bilder: Rana Fakir / Kai Magnus Müller / Guemil Project CC BY-4.0

35‘
Mit Blick auf die Gewinnung neuer 

Azubis im Einzelhandel:

Halten Sie bitte die 

wichtigsten Aspekte auf 

Moderationskarten fest.



Auswertungsrundgang

Welche Ideen nehme ich aus 

der heutigen Veranstaltung mit?

Seite 24
Bilder: Sina Schulz / Kai Magnus Müller / Guemil Project CC BY-4.0

15‘
Besuchen Sie die anderen Tische und 

betrachten Sie deren Ergebnisse.

Halten Sie bitte die 

wichtigsten Erkenntnisse 

auf Ihrem „Spickzettel“ fest.



25

…

Verschiedenes
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Feedback zur Lernortkooperation 2025



Austausch mit den LehrerInnen

27
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Berufliche Schule für Wirtschaft und Handel 

Hamburg - Mitte

Danke für die 

(Lernort-) Kooperation!

Gute Heimfahrt! 

http://www.google.de/url?url=http://www.clipartbest.com/pictures-of-puzzle-pieces&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ei=WPBlVKGeKYWpOsaxgegG&ved=0CC4Q9QEwDDgo&usg=AFQjCNEBbwQyOfCR0M6LaSPZA9wMfY7BMw


Jung. Laut. Anders.

Gen Zin der Arbeitswelt

Quelle: Pexels.com

November 2025



Was beschä昀琀igt und prägt die Generation Z?

Die Kindheit im 
„Nachbeben“
01: 11/09 & Krieg gegen Terror

04: Tsunami im Indischen Ozean

07: iPhone Einführung

08: Weltûnanzkrise

2001-10

2011-19

2011-19 2020-heute

2020

Ära des sozialen & 
politischen Erwachens
11: Nuklearkatastrophe von 
Fukushima

15: Geüüchteten-Krise

16: Brexit & Wahl von D.Trump

17: #MeToo-Bewegung & 
Geschlechterdynamik

18: Fridays for Future 
(Klimastreiks)

Die Ära der
„Polykrise“
20: COVID-19 Pandemie

20: George Floyd & BLM-Proteste

21: Sturm auf das US-Kapitol

22: Invasion der Ukraine

23: KI-Boom

23: Israel-Gaza-Konüikt

23: Krise der 
Lebenshaltungskosten

�� �� ��



Holger Jacobsen
Industry LeaderGoogle

3
25
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“„Die Gen Z ist nicht nur „anders“ - sie 
erzwingt eine grundlegende Neuausrichtung 
der Erwartungen am Arbeitsplatz, 
angetrieben durch globale Instabilität und 
ständige digitale Vernetzung.“



Wer ist die Gen Z?
Die „Generation Z“ umfasst Personen, die 
zwischen 1996 und 2010 geboren wurden.
Die Identität dieser Generation wurde durch 
das digitale Zeitalter, die Klimakrise, 
Finanzkrisen, Kriege und COVID-19 geprägt.

Quelle: (1) McKinsey article 2023; (2) Statista Research Department, 05.05.2023

12M
in Deutschland

https://www.mckinsey.com/featured-insights/mckinsey-explainers/what-is-gen-z


Quelle: NIQ The X Factor & World Data Lab

Baby Boomers
(1946-1964)

Gen X
(1965-1980)

Millennials
(1991-1996)

Gen Z
(1997-2012)

Gen Alpha
(2013-2025)

20502000 2010 2020 2030 2040

Bis 2034
wird die
Gen Z
Weltweit
fast 8B Euro 
zusätzlich 
ausgeben.

Weltweite Ausgaben der Bevölkerung nach Generationen.

Die Gen Z wird das Wirtscha昀琀swachstum von morgen bestimmen.



Die Gen Z wird schnell zur dominierenden Arbeitskra昀琀, ist aber von tiefer 昀椀nanzieller Instabilität geprägt.

Quelle: NIQ GenZ Report, 2025, Deloitte Global 2025 GenZ and Millennial Survey

1 von 3
ArbeitnehmerInnen wird global 
bis 2030 von der Gen Z sein

Ich fühle mich finanziell nicht sicher.30%



Die Ereignisse der Welt belasten die Gen Z.

Quelle: Ipsos Essentials Report September 2025

Der Gen Z fällt es schwer, sich 
angesichts der kritischen Probleme 
der Welt zu entscheiden, worauf sie 

sich konzentrieren soll. 

Der Gen Z fühlen sich 
machtlos, wenn es darum 

geht, die Probleme der Welt 
zu lösen.



Die Gen Z sieht Arbeit als einen Bestandteil des Lebens, nicht als den Kernfokus.

Quelle: Deloitte Global 2025 GenX and Millenial Survey

der Gen Z geben an, dass ihr 
primäres Karriereziel darin besteht, 
eine Führungsposition zu erreichen, 
wobei sie stattdessen die 
Work-Life-Balance priorisieren.

6% 
Nur,



Wie sich Sinnfindung auf Karriereentscheidungen auswirkt

Die Gen Z fordert 
ethische 
Übereinstimmung. 
Die Werte eines 
Arbeitgebers 
müssen mit ihren 
eigenen 
persönlichen 
Prinzipien 
übereinstimmen, 
andernfalls werden 
sie gehen.

Wie sich Sinn昀椀ndung auf 
Karriereentscheidungen auswirkt

Ich habe bereits einen 
Arbeitgeber aufgrund 

persönlicher Ethik 
abgelehnt.

Ich habe schon einmal 
eine  Stelle aufgrund 

fehlender Werte 
gekündigt.

Gen Z Gen Z

Quelle: Deloitte Global 2025 GenZ and Millenial Surbey



Traditionellen Meilensteinen, wie Wohneigentum, fühlt sich für die Gen 
Z unerreichbar an.

Quelle: Eurostat, House price index (2010 = 100) - annual data for EU countries, HM Land Registry Public Data for the UK

2005 2010 2015 2020 2025

Hauspreisindex (2010 = 100) – vierteljährliche Daten



… daher wenden sie sich weniger traditionellen Wegen zu, um ihren 
Erfolg zu signalisieren.

22$

Quelle:  YouTube channels: @DubaiChocolateUSA, @barlamantoday8792



Die Remote-Native-Denkweise: Flexibilität als Standard

Quelle: cake.com 2024, Adobe Future of Time study

60%
der Gen Z und Millennial Mitarbeitenden 
fühlen sich gezwungen, traditionelle 
Arbeitszeiten einzuhalten

wollen 昀氀exible 
Arbeitsmodelle (Remote, 
Hybrid)

75%

http://cake.com


Diese unabhängige Generation fordert klare Leitplanken und Struktur. Sie brauchen Manager als Mentoren.

Quelle: Deloitte Global 2025 GenZ and Millenial Surbey

Gen Z Erwartungen vs. Realität
Inspirieren und

motivieren
Anleitung und 

Unterstützung bieten Grenzen
setzen

Erwartung Realität



Vom Boss zum Mentor & Coach mit klaren Werten 

Manager
Mentor & Coach

Was
+

Warum
Werte
Werte
Werte



Offene Kommunikation & 
psychische Sicherheit
● TGIF & Dory
● Transparente Ziele
● Mikroküchen

Wie geht Google damit um?

Vielfalt &
Inklusion
● Ziele für alle
● Bias Trainings
● What & How

Zusammenarbeit &
Teamarbeit
● Googlegeist, Manager Survey 
● ERGs, Culture Club
● G2G coaching

Anerkennen und feiern
● Feedback
● Kudos
● Peer Bonus

Wachstum & Entwicklung
● 10% Learning
● Voyager & 20%
● Hallpass

https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs
https://sites.google.com/corp/google.com/one-hamburg/ergs


Let’s get
uncomfortably

excited



Ehrenfrau/
-mann

2018

I bims
2017

YOLO
2012

Niveau-
limbo

2010

Cringe
2021

Lost
2020

Läu昀琀 
bei dir

2014

Babo
2013

Goofy
2023

Smash
2022

Fly sein
2016

Smombie
2015

Aura
2024

Das 
crazy

2025



Jung. Laut. Anders.
Gen Z ist die Zukunft.

Fragen? Lasst uns sprechen.

Holger Jacobsen | Industry Leader, Google 

BS02 Hamburg | November 2025






























